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Überprüfung von Auslagerungspotenzial, weiteres Vorgehen 

Information: 
 
1. Ausgangslage 
Am 19.2. 2001 hat der Einwohnerrat mit Geschäft Nr. 24/VIII das Postulat der JLB und weite-
ren Mitunterzeichnenden mit dem Titel "Sollen öffentliche Aufgaben durch Private ausgeführt 
werden?“ (Beilage 1) an den Gemeinderat überwiesen. 
In seinem Bericht über pendente persönliche Vorstösse (Rückständebericht) vom 27.4.2004 
hat der Gemeinderat dem Einwohnerrat zu Beginn der neuen Legislaturperiode einen Zwi-
schenbericht in Aussicht gestellt. 
 
2. Bisheriges Vorgehen und Fazit 
Auf der Basis des oben erwähnten Postulats und in Zusammenarbeit mit dem St. Galler Insti-
tut für öffentliche Dienstleistungen und Tourismus (IDT-HSG) führten der Gemeinderat und 
die Gemeindeverwaltung von Oktober 2002 bis April 2003 das Projekt "Beurteilung von 
Potenzialen für Auslagerungen in der Gemeinde Binningen“ durch. 
Das Resultat ist ein umfassender Bericht. Der Gemeinderat legt dem Einwohnerrat eine Zu-
sammenfassung vor (Beilage 2). Diese gibt Auskunft über 
- Zielsetzung und Ablauf des Projekts 
- Kriterien zur Bewertung von Auslagerungspotenzialen 
- Detailanalysen und –bewertungen zu einzelnen Aufgaben sowie 
- mögliche Folgen der Auslagerungen von Aufgaben. 
 
Das Fazit, wonach weite Teile der Liegenschaftsverwaltung und der Pflanzenaufzucht sich für 
eine Auslagerung grundsätzlich eignen, teilt der Gemeinderat. Um einen definitiven Entscheid 
fällen zu können braucht es noch eine Wirtschaftlichkeitsprüfung. 
 
Der Gemeinderat behält sich vor, neben den oben genannten Bereichen auch weitere durch 
die Verwaltung erbrachte Dienstleistungen auf ihr Auslagerungspotenzial zu überprüfen.  
Eine grössere Anzahl von öffentlichen Aufgaben werden in der Gemeinde Binningen schon 
seit langem durch Externe wahrgenommen (Versorgung & Entsorgung, Strassen– und Ge-
bäudeunterhalt, Informationstechnologie (IT), Verwaltung des Geographischen Informations-
systems, Leitungskataster, Feuerungskontrolle, Gräberunterhalt, Vorerfassung von Steuerer-
klärungen etc.). Seit der Überweisung des Postulats haben weitere Auslagerungen 
stattgefunden (Wasserversorgung, Asylwesen, Teile der Rasenpflege sowie die 
Arbeitssicherheit). 
 
3. Weiteres Vorgehen 

Der Gemeinderat hat die Verwaltung beauftragt für die nun anstehenden Abklärungen (Wirt-
schaftlichkeitsprüfungen sowie Überprüfung von weiterem Auslagerungspotenzial) eine Pro-
jektskizze zu erarbeiten. Mit ersten Entscheiden ist zu Beginn des nächsten Jahres zu rech-
nen.  

 
Antrag: 

 
Der Einwohnerrat nimmt den Zwischenbericht sowie das weitere geplante Vorgehen 
zur Kenntnis.  
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